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9 Am Teich
Text: Margarete Jehn · Melodie: Wolfgang Jehn
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2  Die Frösche, die Frösche sind heute froh,
    sie sitzen am Ufer und machen so:
 Quakquakquak, quakquakquak,
 quakquakquakquak, …

3  Die schönen Libellen sind heute froh,
    sie steigen und schweben und machen so:
 Schwirrschwirrschwirr, schwirrschwirrschwirr,
 schwirrschwirrschwirrschwirr, …

4  Die Enten, die Enten sind heute froh,
    sie paddeln und tauchen und machen so:
 Schnattschnattschnatt, schnattschnattschnatt,
 schnattschnattschnattschnatt, …

5  Am Teich in den Wiesen, da bin ich froh,
    am Teich in den Wiesen, da macht es so:
 Blubquakquak, schwirrschnattschnatt,
 blubquakquakquak, …
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4 Das große Rundherum
Text: Margarete Jehn · Melodie aus Afrika · Melodiefassung: WMW
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2  Kommt der Mond, der Silberschmied,
    und ruft: „Warte, nimm mich mit!“,
    läuft im großen Rundherum
    immer, immer hinterher.
 Immer, immer hinterher,
 immer, immer hinterher,
 immer, immer hinterher,
 immer, immer hinterher.

Das Spiel
Wer ist die „Sonne“? Wer ist der „Mond“?
Die bleiben außerhalb des Kreises.
Alle anderen stehen im Kreis und singen und klatschen die „Sonne“ herbei, die von 
außen in das Kreisinnere hineinwandert und darin ihre Bahn geht.
Beim Refrain „Immer, immer rundherum …“ fassen sich alle anderen an und gehen 
im Kreis herum. Richtung: Mit der Sonne. Der „Mond“ muss noch war ten.
Beim zweiten Vers wird in gleicher Weise der „Mond“ herbeigeklatscht. Die „Sonne“ 
geht weiter im Kreis herum. Der „Mond“ betritt ein Stück hinter der „Sonne“ den Kreis 
und wandert hinter ihr her.
Beim dritten Vers treten „Sonne“ und „Mond“ mit in den Kreis und gehen mit allen 
anderen immer, immer rundherum.

3  Gold und Silber, Wolkenweiß –
    dunkel, hell und kalt und heiß
    läuft das Himmelskarussell
    immer, immer rundherum.
 Immer, immer rundherum,
 immer, immer rundherum,
 immer, immer rundherum,
 immer, immer rundherum.
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5 Es sitzen drei kleine Eulen
Text & Melodie: Margarete Jehn

2  „Wo bist du, Eulenmutter,
 huu, huu!“
    „Ich flieg und hole Futter,
 huu, huu!“

3  „Wo bist du, Eulenvater,
 huu, huu!“
    „Ich sitzt bei Fritz dem Kater,
 huu, huu!“

4  „Was hat er zu berichten,
 huu, huu!“
    „Nur Katz-und-Maus-Geschichten,
 huu, huu!“

5  „Wir rufen schon so lange,
 huu, huu!“
    „Wir kommen, seid nicht bange,
 huu, huu!“
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8 Eine grüne Ente
Text: Margarete Jehn · Melodie aus der Türkei · Melodiefassung: WMW
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Der Tanz
Aufstellung im Flankenkreis (Schulter zur Mitte)

1
Wie Enten watschelnd machen alle sieben Schritte (mit links anfangen) im Kreis 
herum, die Arme werden wie Flügel bewegt, dann (8. Schritt) den rechten Fuß 
heben; den rechten Fuß wieder aufsetzen und noch zwei Schritte auf der Stelle 
machen, dann (4. Schritt) den linken Fuß heben. 

2
Auf der Stelle stehend mit einer sorgfältigen und liebevollen Bewe gung von der 
Schulter aus den Arm hinunter bis zu den Fingerspitzen streichen (erst den linken, 
dann den rechten Arm).
Danach beide Hän de mit den Handflächen nach außen nebeneinander auf den 
Rücken legen und als Wackelschwänzchen bewegen (dieser Teil wird wiederholt). 

3
16 Schritte (links beginnt) im Kreis herum; dabei machen die Hände rechts neben 
dem Kopf einen Entenschnabel und „klappern“ in jedem Takt dreimal.

Türkisch:

Bak bir yesil ördek
ne hos, yüzüyor
ne hos yüzüyor
kanatlar parlak –
kuyrugu kisa
kanatlar parlak –
kuyrugu kisa.
 Vak vara vak vak vak
 vik viri vik vik vik. 
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12 Ich kam mal vor ein Puppenhaus
Text: Margarete Jehn · Melodie aus Holland · Melodiefassung: WMW
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Das Spiel

Aufstellung im Kreis / ein Kind in der Mitte

–   bei „sie machten alle mal so“ erfindet das Kind in der Mitte eine 
      Bewegung 

–   bei der Wiederholung ahmen die Kinder im Kreis die Bewegung 
     nach 

–   dann tritt das nächste Kind in die Mitte und das Spiel beginnt von 
     vorn
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13 Am Himmel geht ein Feuer an
Text & Melodie: Margarete Jehn
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2  Die Bärin schläft und hält ganz warm
    drei kleine Bären in dem Arm –
 Geburtstag, Geburtstag,
 heute ist Bärentag!
 Kommt her und singt …

3  Warm weht der Wind von Süden rauf,
    nun gehen alle Knospen auf –
 Geburtstag, Geburtstag,
 heute ist Blättertag!
 Kommt her und singt … 

4  Es summt und summt im Bienenhaus,
    da schlüpfen tausend Bienen aus –
 Geburtstag, Geburtstag,
 heute ist Bienentag!
 Kommt her und singt …

5  Wisst ihr, wer heut Geburtstag hat
    mit Stern und Biene, Bär und Blatt –
 Geburtstag, Geburtstag,
 heute ist Paulas Tag!
 Kommt her und singt … 
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15 Runter und hoch
Text & Melodie: Margarete Jehn
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Aufstellung im Kreis (oder stehend jeder an seinem Platz)

Der erste Teil des Spielliedes wird nur gesungen; im zweiten Teil kommen dann 
unterschiedliche Bewegungen dazu. 

1. Vers / 2. Teil: Bei »Runter und hoch« „malen“ Hände und Arme mit einer schwung-
vollen Bewegung nach unten und wieder nach oben den Flug der Vögel in die Luft 
(dabei macht der ganze Körper mit). 

2. Vers / 2. Teil: vor dem Körper wird mit beiden Armen ein großer runder Kuchen 
dargestellt; mit kleinen Kreisbewegungen „malt“ der Zei ge finger der rechten Hand 
kleine Nüsse in die Luft. 

3. Vers / 2. Teil: wie 1. Vers; dabei können aber alle mit den Vögeln „herumfliegen“ 
- und weil die Vögel immer noch nicht müde sind, kann der zweite Teil des dritten 
Verses mehrmals wiederholt werden.

       
      

        
     

      

      
       

      
       

      

       
      

        
     

      

      
       

      
       

      

2 Kommt, liebe Vögel, und ruht euch aus
gleich hier am Fenster im Vogelhaus. 
Hier ist ein Kuchen, ganz groß und rund 
mit kleinen Nüssen, die sind gesund.

Groß und rund, klein und gesund ...

3 Doch alle Vögel fliegen davon –
danke, machs gut, wir verstehen dich schon, 
aber weil wir noch nicht müde sind,
lass uns ein Weilchen noch fliegen, mein Kind.

Runter und hoch, runter und hoch ...
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Fahren wir aufs Meer hinaus
Text: Margarete Jehn · Melodie: Wolfgang Jehn

2  Fahren wir aufs Meer hinaus
    und schaukeln, schaukeln,
    springen alle Fische hoch
    und haben ihren Spaß!

3  Fahren wir aufs Meer hinaus
    mit Kind und Kegel,
    schaukeln hin und schaukeln her
    und keiner schert sich drum.

4  Fahren wir aufs Meer hinaus
    mit Wind im Segel,
    hör’n wir schnell zu schaukeln auf
    und fallen lieber um.
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Alle sitzen in einer Reihe dicht hintereinander auf dem Boden; die Hände 
werden auf die Schultern des Vordermanns gelegt.

Das Schaukeln wird immer wilder; zum Schluss lassen sich alle zur Seite 
fallen.

Alle schaukeln im Boot hin und her und ducken sich, wenn die Wellen 
kommen.

Das Spiel
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22 Frühkartoffeln pflanz ich ein
Text: Margarete Jehn · Melodie: Wolfgang Jehn

Frühkartoffeln pflanz ich ein, ...

Drück sie fest mit meiner Hand, ...
 mit meinem Knie, ...
 mit meiner Nase, …
 mit meinem Po, ...

Das Spiel
Aufstellung in zwei Reihen gegenüber

– zunächst werden die Kartoffeln „gepflanzt“
– danach werden die beschriebenen „Drück-sie-fest-Bewegungen“ gemacht
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Ich ging wohl über Meer und Land
Text: Margarete Jehn · Melodie aus Dänemark · Melodiefassung: WMW

Bin zuhause im Trampelland
     Klatscheland
     Schnippeland
     Hinkeland
     Hüpfeland  
     usw.
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Das Spiel
Aufstellung im Kreis

1 Der Kreis bewegt sich nach links,
 alle singen: „Ich ging wohl über Meer und Land …“

2 Der Kreis bleibt stehen  –
 Hände loslassen
 Bei “…land“ und „… kann“ werden die entsprechenden Bewegungen
 gemacht:

   –  trampeln
   –  klatschen
   –  schnippen
   –  hinken
   –  hüpfen
         usw.
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So und so
Text: Margarete Jehn · Melodie: Wolfgang Jehn
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Das Spiel
Der Hund
–  mit Hand und Arm wedeln
Das Krokodil
–  mit ausgestreckten Armen die Handflächen aufeinanderschlagen
Die Fliege
–  das Kriechen der Fliege mit den Fingern nachahmen
Die Fische
–  mit der Hand Schwimmbewegungen vor dem Oberkörper machen
Die Katze
–  Mit den Fingern Krallen machen und etwas „fangen“
Das Huhn
–  mit dem Zeigefinger auf dem Handrücken herumpicken
Der Hahn
–  den Mittelfinger auf dem Handrücken aufsetzen und den Zeigefinger daran 
hochziehen
Die Vögel
–  aus geballten Händen blitzschnell die Finger spreizen, hoch in die Luft
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Adjossi
Text: Margarete Jehn · Melodie aus Surinam · Melodiefassung: WMW
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2  Da kam ich nach Bakkabusi,
    und traf eine Leguana,
    ich wollt’ von ihr ein Ei, o karamba,
    da gab sie mir zwei. He! 
 Seki meringue seki, ...

3  Dann kam ich nach Afobakka,
    und traf eine Kakerlaka,
    ich wollt’ von ihr Tabaka, karamba,
    sie sagte: „kein Rauch maka“. He! 
 Seki meringue seki, ...

Der Tanz
Aufstellung: Außenkreis / Innenkreis

Der Außenkreis geht mit der Sonne, der Innenkreis gegen die Sonne, die Tänzer 
wiegen sich während des Gehens in den Hüften und winken einander mit der rech-
ten Hand zu. 

Beim Refrain bleiben alle stehen. Die Tänzer aus dem inneren Kreis stellen sich vor 
die Tänzer aus dem äußeren Kreis und tanzen mit ih nen auf der Stelle. 
„Schönes Schütteln“ sagen die Leute in Surinam dazu – eine freie Be we gung, die 
von den Hüften ausgeht. Dabei wird das Gewicht ab wech  selnd von einem Bein auf 
das andere verlagert (wie in der Dis kothek).
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33 Im Dornbusch hinterm Hügel
Text: Margarete Jehn · Melodie: Wolfgang Jehn

1  Im
zwei

Dorn
gro

F

busch
ße

-
-

hin
und

term
fünf

- Hü
klei

D‹

gel,
ne,

-
-

stach
stach

-
-

li,
li,

G‹

stach
stach

li,
li,

-
-

stach
stach

lo,
lo,

C

-
-

da
macht

woh
acht

nen
und

-
-

sie
zwan-

ben
zig

-
-

™™
I

Bei
gel,
ne,

-
-

stach
stach

li,
li,

F

-
-

stach
stach

lin
lin

-
-

ge
ge

-
-

ro,-
ro-

1. 2.

™™
Stach li,

B¨

- stach lo,

F

- dar ü

G‹

- ber- sind

C

die

I

F

gel- froh, stach li,

B¨

- stach lo,

F

-

™™
stach li

G‹

- stach- lin

C7

- ge- ro!

F

-

24&b

&b

&b

&b

&b

&b

œJ œj œJ œj œJ œ œj œJ

œJ œj œj œj œ ‰ œJ œj œJ œj œJ

œ œj œJ œj œj œj œj œ ‰ œ ‰

œj œ ‰ œJ œ ‰ œJ œJ œJ
œJ œJ

œj œJ
œJ œj œ ‰ œJ œ ‰

œj œJ œJ œj œj œ ‰



© 2014 by Autorenverlag Worpsweder Musikwerkstatt
73

2  Macht sieben schwarze Nasen,
    stachli, stachli, stachlo,
    die wühlen unterm Rasen,
    stachli, stachlingero,
 und was die sieben finden
 stachli, stachli, stachlo,
 muss gleich im Bauch verschwinden,
 stachli, stachlingero.

  Stachli, stachlo, ...

3  Macht sieben Stachelkleider,
    stachli, stachli, stachlo,
    die pieken leider, leider,
    stachli, stachlingero,
 die pieken, bin ich ehrlich,
 stachli, stachli, stachlo,
 auch mal ganz schön gefährlich,
 stachli, stachlingero.

  Stachli, stachlo, ...

4  Sie denken: „Mir kann keiner,
    stachli, stachli, stachlo,
    doch kommt vielleicht mal einer,
    stachli, stachlingero,
 und streichelt mich ganz leise,
 stachli, stachli, stachlo,
 und lieb auf Igelweise,
 dann piekt es auch nicht so".

  Stachli, stachlo, ...
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38 Meine Mühle, die braucht Wind
Text & Melodie aus Deutschland

2  Das Korn wird Mehl, das Mehl wird Brot,
    und Brot tut allen Menschen not,
    drum braucht die Mühle wind, Wind, Wind,
    sonst geht sie nicht geschwind.

3  Doch hat die Mühle Wind, Wind, Wind,
    dann dreht sie sich geschwind, schwind, schwind,
    doch hat die Mühle Wind, Wind, Wind,
    dann dreht sie sich geschwind.
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Das Spiel

Aufstellung im Kreis (die Hände gefasst)

1. Vers: Die Kinder gehen im Kreis
2. Vers: Alle bleiben stehen, lassen die Hände los und
 reiben sehr schnell ihre Handflächen kreisförmig
 aufeinander (wie Mühlsteine)
3. Vers: wie der 1. Vers
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39 Wieder ist Herbst
Text: Margarete Jehn · Melodie aus Jugoslawien · Melodiefassung: WMW

2  „Weit kann ich sehn – die Herbstfeuer brennen,
    die großen Felder stehen leer,
    die Boote sind aufs Ufer gezogen,
    die Sommerblumen blühen nicht mehr!

3  Golden und rot sind jetzt alle Wälder
    und an den Hügeln reift der Wein,
    die letzten Vögel ziehen nach Süden,
    bald wirds ganz still am Himmel sein.“

4  „Was tun wir wenn die Vögel schweigen
     und keiner fliegt mehr übers Feld!“
    „Kinder, dann lasst eure Drachen steigen,
     die sind die schönsten Vögel der Welt!“
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42 Lianlianlej
Text: Margarete Jehn · Melodie aus Schweden · Melodiefassung: WMW

2  Rotes Laub und gelbes Laub,
    viel bittere und süße,
    rotes Laub und gelbes Laub,
    viel bittere und süße -
 Lian, lian, lianlianlian,...
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Der Tanz
Aufstellung im Kreis (die Hände gefasst)

A    –  8 Schritte nach links
 (bei jedem Schritt in den Knien federn)

B    –  4 Schritte zur Kreismitte
 (dazu Armbewegungen vor–zurück usw.)
       4 Schritte zurück

Bei jeder Strophe Richtungswechsel

3  Maus und Ratz und Eichelkatz
    die solln mit uns was singen,
    Maus und Ratz und Eichelkatz,
    die solln mit uns was singen -
 Lian, lian, lianlianlian, ...

4  Maus und Ratz und Eichelkatz
    die solln mit uns rumspringen,
    Maus und Ratz und Eichelkatz,
    die solln mit uns rumspringen -
 Lian, lian, lianlianlian, ...

5  Rundherum und rundherum
    und immer rum im Kreise,
    rundherum und rundherum
    und immer rum im Kreise -
 Lian, lian, lianlianlian, ...
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44 Laterne, Laterne, brenn mir nicht auf
Text: Margarete Jehn · Melodie: Wolfgang Jehn
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2  Laterne, Laterne, der Wind weht kalt,
    jetzt gehn wir, jetzt gehn wir durch einen Wald -
    drei gehen vorne ...

3  Laterne, Laterne, du funkelst schön,
    jetzt wolln wir, jetzt wolln wir ans Wasser gehn -
    drei gehen vorne ...

4  Laterne, Laterne, ein Boot liegt da,
    jetzt fahrn wir, jetzt fahrn wir nach Afrika -
    drei fahren vorne ...

5  Laterne, Laterne, der Mond geht auf,
    jetzt gehn wir, jetzt gehn wir in’n Himmel rauf, 
    drei gehen vorne ...

6  Dann gehn wir um die Ecke und dann nach Haus,
    leuchte und leuchte und geh nicht aus -
    drei gehen vorne ...
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46 Fällt der Schnee vom Himmel
Text: Margarete Jehn · Melodie aus Japan · Melodiefassung: WMW
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49 Geht die erste Kerze an
Text: Margarete Jehn · Melodie: Wolfgang Jehn

2  Sitzt ein Vogel auf dem Dach
    freu ich mich, freu ich mich,
    sitzt ein Vogel auf dem Dach
    im Advent,
 pfeift er meine Lieder nach,
 freu ich mich, freu ich mich,
 pfeift er meine Lieder nach
 im Advent.
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3  Gebt ihr mir ein bisschen ab,
    freu ich mich, freu ich mich,
    gebt ihr mir ein bisschen ab
    im Advent,
 wenn ich süße Sachen hab,
 freu ich mich, freu ich mich,
 wenn ich süße Sachen hab
 im Advent.

4  Kommt erst Zwei und Drei und Vier,
    freu ich mich, freu ich mich,
    kommt erst Zwei und Drei und Vier
    im Advent,
 steht bald Weihnacht vor der Tür,
 freu ich mich, freu ich mich,
 steht bald Weihnacht vor der Tür
 im Advent.
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50 Wenn’s dunkel wird
Text: Margarete Jehn · Melodie aus Dänemark · Melodiefassung: WMW

2  Wenn’s Weihnacht wird,
    wenn’s Weihnacht wird,
    wolln wir nach draußen gehn -
    denn wenn die Nacht am längsten ist
    dann leuchtets doppelt schön.
    Doch alles Licht wird arm und klein,
    geht auf mit seinem Feuerschein
    der Stern von Bethlehem.
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Der Tanz
Aufstellung: Flankenkreis (Schulter zur Mitte) innen
 Flankenkreis außen
 jede(r) trägt ein Licht

Schrittarten: Nachstellschritt (Schritt nach links, rechten Fuß
 nachstellen (oder umgekehrt)
 Einfacher Gehschritt

1 Der Außenkreis bewegt sich mit Nachstellschritten nach
 links / der Innenkreis in Gegenrichtung
 –   auf »sehn« drei einfache Gehschritte
 –   Wiederholung der Nachstellschritte
 –   auf »schön« drei einfache Gehschritte

2 Außenkreis: jede(r) dreht sich über die linke Schulter
 einmal um sich selbst und wieder zurück
 Innenkreis: über die rechte Schulter dasselbe
 –   zwei Nachstellschritte
 –   auf (weiter)»gehn« drei einfache Gehschritte

In der zweiten Strophe das Ganze mit vertauschten Tanz-Richtungen wiederholen. 
Zum Schluss nach einer kleinen Drehung zum »Frontkreis« (ne ben  einanderstehend, 
Gesichter nach außen gewandt) mit erhobenen Lich tern stil lstehn.
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Klatschspiele:

Das Klatschen der Off-Beat-Linie erfordert ein sicheres Gefühl für die Polarität von Beat und Off-

Beat. Eine grundlegende Übung besteht darin, mit dem Fuß den Grundschlag zu stampfen (im Ste-

hen abwechselnd R - L) und das Klatschen als Kontraschlag zwischen die Schritte zu spielen.

Um das Prinzip noch weiter zu verdeutlichen und auch optisch wahrnehmen zu können, gibt es 

eine elementare Vorübung, die Klatsch-Falle.

Klatsch-Falle:

Zwei Personen stehen sich gegenüber; A beginnt in einem gleichmäßigen und zuerst langsamen 

Beat zu klatschen. Die Arme holen dabei in einer großen Bewegung seitlich aus, so dass durch die-

se Bewegung zwischen den Klatschimpulsen jeweils ein deutlich sichtbarer Leer-Raum entsteht. B 

schaut sich diesen Raum zuerst nur an. A klatscht natürlich weiter; B versucht nun zuerst mit 

dem Finger auf den Punkt zu zeigen, wo die Hände von A klatschen. B markiert also immer den 

Klatschpunkt, während A zum Klatschen ausholt und verdeutlicht so schon den Gegenschlag zum 

Klatscher von A. Anstatt nur zu zeigen und zu sprechen, spielt nun auch B einen Klatscher in ei-

ner vertikal ausholenden Bewegung; in dieser über Kreuz sich ergänzenden Bewegung schafft nun 

B seinerseits einen Freiraum für den Schlag von A. Im gemeinsamen Spiel entsteht eine neue metri-

sche Linie. Die Übung wird weitergeführt, indem A nun das Tempo erhöht und B sich seinen Ge-

genschlägen anpassen muß, solange, bis es A bei einem gewissen Tempo gelingt, die Falle zu-

schnappen zu lassen, dass heißt die Hände von B mit einem Klatscher zu treffen oder zu fangen.

Schwing-Klatscher

Diese Form des schwingenden Klatschens befaßt sich mit dem Verhältnis von Schlag und Gegen-

schlag und ist in seiner Bewegungsform besonders geeignet zur Tanzgestaltung. Die Arme schwin-

gen seitengleich vor und zurück und klatschen vor und hinter dem Körper. Dabei im gleichen 

Grundschlag wie das Klatschen durch den Raum gehen und versuchen, einmal mit Partnern, die in 

der gleichen Form vor- und rückwärts klatschen oder aber gegengleich spielen, in tänzerischen 

Kontakt treten.

Stuntman

Ein witziger Effekt ergibt sich mit der Stuntman-Nummer: Paarweise gegenüberstehen (so weit, dass 

ich die andere Person berühren kann); beide Personen beginnen nun gegengleich zu schwingen 

und zu klatschen. Anstatt vorne zu klatschen, gebe ich dem Partner verschiedene freund-schaftli-

che Klaps-Impulse, z.B. auf die Schulter, auf die Hüfte.

Die Klatschgasse

Wir bilden eine Gasse aus gegenüberstehenden Paaren; jedes Paar schwingt diesmal synchron, 

gleichzeitig vor und zurück, spielt jedoch entgegengesetzt zu den Nachbarpaaren(Paar 1 beginnt 

vorne, Paar 2 hinten, Paar 3 vorne usw.). Alle spielen auf einem gemeinsamen Metrum und klat-

schen sowohl vorne als auch hinten.Eine einzelne Person soll nun diese Klatschgasse durch-

schreiten, indem sie immer (auf dem Grundbeat der Gasse) in die Löcher (d.h. ein Paar, das gerade 

hinten klatscht) geht.
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Reiskekspresse
Herkunft: Japan

Dieses Spiel spiegelt eine Tätigkeit wieder, die in Japan zum traditionellen Neujahrsritus gehört:
"Mochitsuki", das "Reisklopfen" oder "Reisschlagen", durch das der Reiskuchen oder Reiskeks
("Omochi") zubereitet wird. Dies ist eine ganztägige gesellige Veranstaltung in der familiären
Gemeinschaft und mit Freunden, die vollen Körpereinsatz verlangt:
Gekochter Reis wird von ein bis drei Männern mit großen Holzhämmern oder Stampfhölzern solange
gestampft und von einem weiteren Mann dabei gewendet, bis alle Körner zerquetscht sind und aus
dem Reis ein klebriger Teig geworden ist. Ähnlich wie in Afrika beim Stampfen der Cassavawurzel wird
der Teig während des Stampfens geknetet und mit Wasser befeuchtet. In Afrika werden dazu
Holzmörser verwendet, in Japan können sie auch aus Stein sein. Wenn der Teig fertig ist, wird er flach
gewalzt, in kleine Stücke geschnitten und mit verschiedenen Zutaten gereicht, z. B. mit süßer roter
Sojabohnenpaste. Das Reisstampfen soll Glück bringen.

Klatsch - und Bewegungsmuster

Reiskekspresse :

Alle sprechen den rhythmisierten Text, dazu wird das Öffnen und Schließen der Reiskekspresse
ausgeführt: Die Arme sind vor dem Körper ausgestreckt, öffnen sich in einer großen, vertikalen
Bewegung (ca. im 45°-Winkel) und klatschen auf jeden Beat wieder zusammen.

Reiskekse :

Der Text läuft weiter, dazu führt der Spielleiter abschnittweise das Bewegungsmuster der Reiskekse
vor : Ihre Armbewegungen sind horizontal ausgerichtet und klatschen über, unter oder zwischen den
vertikalen Bewegungen der Reiskekspresse.

Bei "Sch" (Takt 5 und 6) werden die Hände horizontal vor dem Körper aufeinandergelegt. Bei
"konete" macht die rechte Hand der Reiskeksspieler eine kreisende Bewegung zwischen die
Reiskekspresse und wieder zurück auf die eigene Handfläche.
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d ihren Stein vor den Nachbarn zur Linken hinlegt.
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OBWA SI MI SANA
Steinspiel aus Ghana

(heptatonische Melodie)

  
         

 
              
       

 
            
             

        
 

              
              

            

         

              
       

            
             

        

              
              

            

         

              
       

            
             

        

              
              

            

 

Die Spieler knien im Kreis auf dem Boden und singen.

Ein Kind klopft in einem selbst gewählten Tempo seinen Stein auf den Boden und 
legt ihn dann vor den Nächsten im Kreis.

Das Ergreifen und Weitergeben des Steins wird von dem Nächsten wiederholt, so 
dass der Stein nach und nach im Kreis herumwandert. Das Klopfen des Steins 
bestimmt den Takt und die rhythmische Begleitung des Liedes.

Das Lied kann mit einem Stein gespielt werden, der von Spieler zu Spieler weiter 
gegeben wird. Es kann aber auch für jeden Spieler ein Stein genommen werden. In 
diesem Falle werden die Steine fortlaufend in gleicher Weise im Kreis herum 
gegeben.

Das Spiel

1 Grab - Pass | Grab - Pass

2 Grab - Tap - Pass - Clap | Grab - Tap - Pass - Clap

Variationen

file:///var/folders/n9/5v5g7drx69136czv2bg3rfm00000gq/T/.pdfExpertClipboard.pdf

